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der BürgermeisterimWald¬
Viertel ,Unterm28 .Juli wirdaus
berichtet .AmletztenDienstag
unternahmderBürgermeister
mitseinerReisegesellschaft
einenAusflugindassehrhübsch
gelegene ,undvonvielenWiener
SommerfrischernbesuchtePer¬
kan .AmHauptplatzewurde
burgervonderGemeinderen
tretung mit demBürgermeister
SchneidereinemgebürtigenWiener

unddemPfarrerweserHäuseranderThe¬
aufsherzlichstebegrüßt .Ein
kleines Mädchen ,AnnaBauer¬
in weißenKleideüberreichte
demBürgermeisterheischeBe¬
mendarnachwurdendievor¬
tigen Kellereien desStiftes

Gewasbesucht ,ganzunverhofft
erschienPrälatnachvonGerasund
Priorzwiebundverlangten
Weinprobenmit einemkleinen
Imbiss ,anwelchemauchBürger¬

meister und die Gemeinderer
trettungvonPulsauteilnahmen.
In animierter Weisevergieng
die Zeit des Aufenthaltesund
unter lebhaftenrationen
seitens der WienerCammer
Frischlerunddereinheimischen
bewohnen wurde die Rück¬
fahrtangetreten .

Mittwochvormittagstrafmittelst
AutomobilsHandelsminister

8 .WeiskirchnerinBegleitung
seinesPräsidialchesdesJahr¬
desPractazumBesuchedesBür¬
germeistersinRodingersdorf

einGleichzeitigstrafauchder
Sohnder Gastgeberunseres
Bürgermeisters,Hr .DtorSusance
mittelst AutomobilsausWien
zumBesucheseinerEltern ,und
zur Begrüßung desHandels
ministersdarein .NachdemMit¬
tagessenwurdemitdreiAnto¬
mobilenein gemeinsamerAus¬
flugnachPerneggunternomme¬
welchesbekanntlichderBürger¬
meisterschonvorigeWochebesucht
hatte .DerArthattefürHandels¬
ministerD .Weiskirchner,einer¬
hohesInteresse,daseinverstor¬
benerVaterbekanntlichderLeh¬
derKugers ,andieserSchule
seineKaufbahnbegonnenhatte.
NachBesichtigungderKirche,lebe
halt anklamiert ,vondenPension
namenundKlosterschwester,
würdeüberKornderReit¬
wegenangetreten in Hornverab¬
schiedetesichd .Weiskirchenvon

Bürgermeisterundkehrtegemein¬sameIhre Alte Schanciodie
rett nach Wienzurück .
cherDomerstagist einBesuch

imStifteGrasinAussichtgenommen.
MontagerfolgtdieRückkehrdes
BürgermeistersnachWien ,bezw.
Kaltsburg,DienstagVormittag
wirdder Bürgermeisterum
Rathauseerscheinen.
AusdemRathause.DerStadt¬

ret hältinderkommendenWoche
drei Sitzungenabu .zw .Dien¬
tageDonnerstagundFreitag,
jedesmal10UhrVormittags.
EineeineBürgerschule.Im
StadtrateberichtetekürzlichS .R.
RauerüberdieErrichtungeinerBürger¬
schuleim13Bezirke ,Siebenaichen

gasse15undstelltederAntra¬
zu ErrichtungeinerBürger¬
schulefür Knabenundeinermit
derselben untergemeinsamer
LeitungverbundenenBürger¬
schulefürMädchendaselbstvom
Schuljahre1909/10an ,wirddieZu¬
stimmung ,unter derBedingung
erteilt ,daßbis aufweiteres
nureinprovisorischerLeiter
bestelltmireineKnaben,und
eineMädchenklasseprovisorisch
eröffnet wirddieZustimmung
zurprovisorischenEröffnungwer¬
terer Bürgerschulklassenbehält
sichderStadtratvor ,bisdas
ErgebnisderSchülereinschrei¬
bungenzuBeginndesSchuljah¬
res 1909/10bekanntist .DieUn¬

träge wurdengenehmigt.
Wohnhäuserfür bediensteteder
stadt StraßenbahnederStadt
rat hatnacheinemBerichtedesK.R .SchneiderdieErbauungen
Wohnhausesfür bediensteteder
Stadt Straßenbahneninder
AdalbertRittergasseam20 .Bezirke
nebendemBetriebsbahnhofbe¬
gittennbeschlossen.DieGeld¬
mittelin derHöhevon287954x
zurAusführungdesProjektes
werdendemHandderPensions¬
Unterstützungskassaherbe¬
dienstetederStadtStraßenbahnen

ankommenwerdenfürdiesesHauswer¬
dendie BegünstigungendesGe¬
setzesvom8 .Juli 1902über
ArbeiterwohnungeninAnspruch
genommen.Nachdemgenehmigten
Projekte werdendreivon
einandergetrennteWohngebäu¬
de errichtet werden ,vonwelcher
dasMittelhaussteig ,die
beidenanschließendenGebäude



nurje3stöckigprojektiertsind
vonder gesamtenverbauten89514
Flächevoninsgesamtenthaltenauf dieseitlichen
Gebäudese 285 .während
das4 stöckigeMittelgebäude
mit 32354in VerbauterFläche
projektiertest.AufdenHofbezw.
Garten enthalten 580 m .Die
Zeitengebäudeenthaltenje19
das Mittelhaus29Wohnungen
zusammenalso67 .AufdenDach¬

böderbefindensichdieBoden¬
Abteilungenfür dieWohnhau¬
tein undje 2 WäscheTrocken
böden ,im Sonnterrain diePar¬
Reinkellerundje 2Waschküchen
mitRolle ,Bügelkammern,für
eineallenmodernenhygienischen
Forderungenentsprechende
AusstattungderWohnungen
ist Sorgegetragen .DerMa¬
gistrat wurdegleichzeitigvom
Stadtratebeauftragt,umdieBe¬
willigunganzusuchen,daßdas
GebäudezumAndenkenandas
Regierungs- JubiläumSrMa¬
jestät .KaiserFranzJosef
Regierungs-Jubiläums=Wohn¬
hausin bedienstetederstädtischenStraßenbahnen
genannt werdendürfe .
AusgestattungderBeichenkosten.
versicherung .Wie bekannt ,be¬
treibtdiestädtischeKaiserFranz
hoheJubiläumsLebensRenten¬
Versicherungsanstaltseit 2Jahren
einenneuenZweiihrerTätig¬
keit dieLeichenbestattungsver¬
sicherung .InGemäßheitder

Bestimmungenübernimmtdie
städt .Lebensversicherungsan¬
stalt Versicherungenaufeine
Leichenbestattungsowieaufeine

GräberhaltungsämtMann¬
ment ,währenddieDurchführung
dieserVersicherungengegenAb¬
fuhr derVersicherungswerte
durchdiestädt .Leichenbestattung
erfolgt .DieseLeichenbestattung¬
versicherungbeschränktsich
aufjenezweitälle ,inwel¬
chender VersicherteinWien
Gemeindebezirkestirbt ,undim
GemeindegebietevonWienbe¬
erdigtwird .StirbtderVersicherte
außerhalbdes WienerGemein¬
ergebietes ,dannwird derVer¬
sicherungsvertraghinfälligund
es müssendieeingezählten
Prämienzuersetzt werden .
WennderVersicherteaußerhalb
des GemeindegebietesvonWien
stirbt ,unddieBestattungdes¬
selben auf einemWiener
Friedhofedurchdiestädtische
Leichenbestattunggewünscht
wird müssendie Kostender
ÜberführungderLeichevonden
hinterbliebenenbesondersge¬
tragenwerden .Imallseitigen
Interesse ist es nungelegen
die Versicherungvondiesen
Schränkenzubefreien .Eshaben
zudiesemZweckeBeratungen
zwischendenbeidenstädtischen

Anstaltenstattgefunden,alsderen
ErgebnisnunmehreineProvinz
organisationdurchgeführtwer¬
den wird ,diebetreffenden
Bestimmungenwurdennacheinem
Berichtedesv .B .P .Parzerso
wohlimDirektionsausschuße
derstädt .Versicherungsanstalt

als auchnunmehrvomStadtrate
genehmigt .NachdiesemPro¬
grameübernimmtdiestädtische
LeichenstattungdieDurch¬

führungvonLeichenbegäng¬
nissen im Umkreisevon20km
außerhalb Wiensundver¬
pflichtetsich ,inGemeinschaft
mitderstädt .Versicherungs¬
anstalt mit denLeichenbe¬
stattungsunternehmungender
größerenProvinzstädteÜberein¬

kommenzu der Zweckeabzu¬
schließen ,umdieDurchführung
derLeichenbegängnisseindiesen

Städtenbezw .dieÜberführung
derLeicheeinesVersicherten
außerhalbWienzubewirken.
MitdieserNeuorganisationsind
dieobenangedeutetenBeschrän¬
tungenderLeichenkostenver¬
sicherungbeseitigt.
eine unbänder¬
die VerhandlungendesGemeinde
Vermittlungsamtes Margarten
finden am5 .2 .und 26 .Au¬

gut statt .
beimGemeindesermittlungsamte
desF .BezirkesMariasieden
Verhandlungenam4 .11 .18 .und
25 .Augustjedesmalvon10Uhran¬

statt .
herstellungeninSchulhäusern.
NacheinemBerichtedesK.K.Holz
genehmigteder Stadtratdas
ProjektfürdieHerstellungeines
Commerturplatzesin derKraft¬
Volksschuleim19 .BezirkeCammer¬
schmidtgasse 26 miteinem
Kostenerfordernisse von14631x

NacheinemBerichtedesS .R.
chenbergerwurdeHerstel¬
lungenindemSchulgebäude,2 .be¬
Sternerplatz ,WolfgangSchmalz¬
Gasseein Betragvon6060x
bewilligt.
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